
Klänge der Hoffnung – Es werde Licht!

7. „Musik im Advent“-Konzert des Gymnasiums Bruckmühl

Der kürzeste  Tag,  die  längste  Nacht  –  der  21.  Dezember  ist  ja  quasi  der  visuelle
Tiefpunkt des Jahres. Da könnte sich schon ein Schatten auf die Seele legen. Wenn
dann aber ein meditativ-konzertanter Kontrapunkt Licht ins Dunkel vor Heiligabend
bringt, tut das umso wohler. Die Schulfamilie des Bruckmühler Gymnasiums erlebte
kurz vor den Weihnachtsferien ein musikalisches „Fiat Lux!“ der besonderen Art. 

Chöre und Orchester gestalteten einen festlichen 7. „Musik im Advent“ in der Herz-Jesu-Kirche

In der Herz-Jesu-Kirche der Marktgemeinde, die der AK-Technik professionell und
stimmungsvoll mit warmem Rot-Orange ausgeleuchtet hatte,  begrüßte das Orchester
(Leitung:  Bernhard  Willer)  die  überaus  zahlreichen  Gäste  standes-gemäß mit  G.F.
Händels „Einzug der Königin von Saba“.  

Der „Musik im Advent“, heuer bereits in 7.Auflage und damit gewissermaßen schon
gute Tradition am Gymnasium im Mangfall-Tal, hat sich aus einer Kooperation der
Fachschaften  Musik  und  Religion  entwickelt.  Dementsprechend  fanden  neben  den
musikalischen Klängen auch biblische Texte und Gedanken der Schüler an diesem
Abend Raum.  

„Wir  haben  diesen  Abend  unter  das  Motto  ´Let’s  hope  –  Was  uns  hoffen  lässt!´
gestellt“,  so   Tanja  Oberhofer  in  Vertretung  Ihrer  Kollegen aus  den Fachschaften



Religion  und  Musik.  „Wir  wünschen  uns  sehr,  dass  er  für  alle  eine  Gelegenheit
darstellt, etwas zur Ruhe und Besinnung zu kommen.“ 

„Magnificat“ – „Die Himmel erzählen!“ Der Unterstufen-Chor im Einsatz

Diesen  Wunsch  setzten  die  zahlreichen  Instrumentalisten,  der  Unterstufenchor
(Leitung: Martina Bindl), diverse Ensembles und zahlreiche Sänger in großer Vielfalt
um.        



Brigitte Staudt und Britta Hartmann (Fachschaft Religion) beim Schluss-Segen

Den Abschluss bildete ein Joseph Haydn-Klangkunstwerk aus beiden Chören sowie
dem Orchester.  Der  wohlverdiente  Applaus  für  „Die  Himmel  erzählen“  und  „Die
Schöpfung“ animierte zur spontanen Zugabe, welche aber keinesfalls das Ende dieser
vorweihnachtlichen Sternstunde darstellte.

 Denn im Anschluss luden der Elternbeirat, der Förderverein und der bei schulischen 
Veranstaltungen stets emsige „AK-tion“ zu Plätzchen und Punsch an der Schule ein – 
und so fand trotz eines eher trüben Wetters die „Musik im Advent“ einen geselligen 
Abschluss, musikalisch garniert durch Christmas-Charols vom Lehrer-Quintett.  
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